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Online-Vortrag LIVE: Das Update zur Legalisierung – 
zum Umgang mit Cannabis, Alkohol, E-Zigaretten und 
Tabak im Betrieb

Live-Übertragung: 25. September 2024, 13.00 – 15.45 Uhr 
 (inkl. 15 Min. Pause)
Zeitstunden:  2,5 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag: 135,– € (USt.-befreit)
Ermäßigt: 115,– € (USt.-befreit)
   für Mitglieder der kooperierenden 

Rechtsanwaltskammern

Nr.: 014841

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durch gängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem viel fältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Online-Vortrag LIVE

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

·  Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

·  Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

·  Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

·  Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?   Jetzt registrieren

Anmelden
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I.  Was verändert sich durch die Cannabis-
Legalisierung?

1.  Darstellung der wesentlichen Regelungen des 
KCanG

2. Cannabiskonsum erkennen

3.  Betrieblich relevante Gefahren des 
Cannabiskonsums

4. Grenzwerte – auch im Arbeitsverhältnis?

II.  Arbeitsrechtliche Pflichtverstöße durch Konsum 
von Cannabis oder Alkohol

1. Konsum während der Arbeitszeit

a) Grundsätze

b) Spezialgesetzliche Vorschriften

2. Konsum außerhalb der Arbeitszeit

3. Unfallversicherung

III. Reaktionsmöglichkeiten des Arbeitgebers

1. Einführung betrieblicher Vorschriften

2. Betriebliche Prävention

3. Drogentests

a) Anlassbezogen

b) Verdachtsunabhängig

4. Einstellungsuntersuchungen

5. Mitbestimmung des Betriebsrats

6. Sanktionen bei Verstoß

IV. Umgang mit E-Zigaretten und Tabak

1. Gesetzliche Regelungen zum Tabakrauchen

2. Sonderfall E-Zigaretten

3. Umgang mit Raucherpausen

4. Maßnahmen für rauchfreie Arbeitsstätten

Referent

Dr. Sebastian Krülls, LL.M., Rechtsanwalt 

Inhalt

Durch das CanG wurde zum 01.04.2024 eine weitgehende 
Liberalisierung des Umgangs mit Cannabis vorgenommen. 
Es ist zu erwarten, dass Konsumenten ihre Neigung im be-
ruflichen Kontext künftig weniger verstecken werden. Das 
Gesetz macht detaillierte Vorgaben zu privatem Besitz und 
Konsum, welche sich auf das Arbeitsverhältnis auswirken 
können. Aber wie lässt sich ein Cannabis-Rausch überhaupt 
erkennen? Gibt es einen Cannabis-Grenzwert für die Arbeit?

Konsum und Rausch während der Arbeit stellen in vielen 
Fällen einen Verstoß gegen arbeitsrechtliche und unfall-
versicherungsrechtliche Pflichten dar. Zur Ermittlung der 
Grenzen für Cannabiskonsum kann mit gewissen Einschrän-
kungen auf die Rechtsprechung zu Alkohol zurückgegriffen 
werden. Ein absolutes Rauschmittelverbot bedarf allerdings 
einer besonderen Regelung.

Der Referent stellt dar, wann der Arbeitgeber Drogentests 
und Einstellungsuntersuchungen verlangen kann. Für den 
Fall eines Verstoßes gegen betriebliche Regelungen werden 
Sanktionsmöglichkeiten beleuchtet.

Anders als der Joint ist die E-Zigarette in vielen Betrieben 
mittlerweile omnipräsent. Gelten hierfür dieselben Regeln 
wie für die herkömmliche Zigarette? Auch dies wird im Se-
minar besprochen.

Die Teilnehmer erhalten eine aktuelle Arbeitsunterlage.

Weitere Veranstaltungsempfehlung:

36. Jahresarbeitstagung Arbeitsrecht  
8. bis 9. November 2024, Live-Stream/ 
Köln, Maritim Hotel Köln · Nr.  014484
Leitung: Prof. Dr. Georg Annuß, Rechtsanwalt,  
apl. Professor Universität Regensburg
Referierende: Prof. Dr. Georg Annuß, Rechtsanwalt, 
apl. Professor Universität Regensburg; Dr. Ulrike 
Schweibert, Rechtsanwältin, Fachanwältin für Arbeits-
recht; Prof. Dr. Martina Ahrendt, Richterin am Bundes-
arbeitsgericht, 1. Senat; Dr. Knut Müller, Rechtsanwalt, 
Fachanwalt für Arbeitsrecht, Fachanwalt für Sozial-
recht; Prof. Dr. Barbara Reinhard, Rechtsanwältin, Fa-
chanwältin für Arbeitsrecht; Prof. Dr. Rainer Schlegel, 
Präsident des Bundessozialgerichts; Prof. Dr. Gregor 
Thüsing, LL.M.,Universitätsprofessor, Rheinische 
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, Prof. Dr. Adam 
Sagan, MJur (Oxon), Universitätsprofessor, Lehrstuhl 
für Bürgerliches Recht, europäisches und deutsches 
Arbeitsrecht, Universität Bayreuth
Ziel der Jahresarbeitstagung ist, den im Arbeitsrecht 
tätigen Kolleginnen und Kollegen einen aktuellen Über-
blick über die im Arbeitsrecht und seinen Nebengebie-
ten bedeutsamen Fragestellungen zu geben.

Dauer:                10 Zeitstunden – § 15 FAO
Kostenbeitrag:    575,– € (USt.-befreit)

Fortbildungsplus  
zur 36. Jahresarbeitstagung Arbeitsrecht
7. November 2024, Live-Stream/ 
Köln, Maritim Hotel Köln · Nr. 014482
Leitung: Prof. Dr. Georg Annuß, Rechtsanwalt, apl. Profes-
sor Universität Regensburg
Referierende: Werner Ziemann, Vors. Richter am Landes-
arbeitsgericht a. D.; Markus Kuner, Rechtsanwalt, Fach-
anwalt für Arbeitsrecht; Dr. Eva Beyvers, Rechtsanwältin 
Dauer: 5 Zeitstunden – § 15 FAO
Kostenbeitrag: 345,– € (USt.-befreit)
Paketpreis: 825,– €  (USt.-befreit) für  

Jahresarbeitstagung und Seminar

Weitere Informationen auf www.anwaltsinstitut.de


